
Hier ist es wunderbar!
Das Wetter ist schön! 

Das Essen ausgezeichnet! 
Uns geht es gut!

Auf manchen Ansichtskarten, die ich in den Sommer-
monaten bekommen habe, standen neben Grüßen
auch kurze Zeilen, wie es am Urlaubsort ist, welche
Erlebnisse gemacht und welche neuen Eindrücke
gewonnen wurden.

Nun ist die Hauptreisezeit vorbei. Die meisten sind
wieder zu Hause. Fotos und Andenken von den besuch-
ten Orten und Ländern halten einiges fest. Erinne-
rungen sind in uns aufbewahrt.
Das Herausgehen aus dem Gewohnten hat Lebens-
lust und Freude bereitet. Das gilt sicher auch für die-
jenigen, die im Urlaub nicht weggefahren sind.

Auch das Heimkommen von einer Reise ist etwas Schö-
nes: Das Wiedersehen mit vertrauten Gesichtern, die
eigenen Räumlichkeiten, das heimische Ortsbild, das
Schlagen und der Klang der Glocken.
Es gilt wieder Tritt zu fassen im Gewohnten, ohne
in den alten Trott hineinzufallen. Die Distanz der frei-
en Tage hat hoffentlich auch eine innere Distanz zu
manchen Problemen und Standpunkten gebracht,
einen neuen Blick eröffnet.

Der Schulbeginn am 14. September markiert einen
deutlichen Neubeginn. Der kalendarische Jahresbe-
ginn im Jänner wird oft gar nicht so heftig empfun-
den als der Schulanfang, der auch viele schulfrem-
de Bereiche berührt: vom Parlament bis zu unseren
pfarrlichen Aktivitäten.

Anfänge sind verbunden mit Chancen und zugleich
verknüpft mit unterschiedlichen Erwartungen, Zwei-
feln und Ängsten.

Bei aller Notwendigkeit von freien Zeiten ist das
Gewöhnliche, das Regelmäßige und Alltägliche für
unsere Entfaltung und Selbstverwirklichung von gro-
ßer Bedeutung.

Gott ist der Quellgrund des Sonntags und des Werk-
tags. Der Alltag ist nicht „gottleer“. Hindernisse sind
überwindbar. Leistung und Arbeit können erfüllen
und beglücken.

Ich wünsche uns, dass wir die Aufgaben in Familie
und Beruf, in der Schule, im öffentlichen und kirch-
lichen Leben annehmen und bewältigen.
Ich wünsche uns Motivation, positives Echo und Erfolg
im neuen Arbeitsjahr!

Andreas Fischer, Pfarrer

Pfarrbrief Nr. 12 – September 2009

Liebe PfarrbewohnerInnen von Liezen, Weißenbach und Lassing!

D u  G o t t  d e r  A n f ä n g e
Du mütterl icher und väterl icher Gott  der
Anfänge,  segne uns,  wenn wir  deinen Ruf

hören,
wenn deine Stimme uns lockt
zu Aufbruch und Neubeginn.

Du Gott  der  Anfänge,
lass  dein Angesicht  leuchten über uns,
wenn wir  in Vertrauen und Zuversicht  

einen neuen Schritt  wagen
auf  dem Weg unseres Glaubens und Lebens.

Du Gott  der  Anfänge,  sei  uns gnädig,
wenn Angst  uns befäl lt

vor  dem Tor in ein unbekanntes Land.
Lass Wind uns den Rücken stärken

wo immer wir  gehen.

Du Gott  der  Anfänge,  lass  uns weitergehen.

Nach:  „Du Gott  der  Anfänge“ ,  Gebetsmappe der
Burg Altpernstein,  199.
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Pfarre Lassing

Liebe LassingerInnen! 
Was kostet der Pfarrbrief?

+ Zeit und Kreativität zum Besprechen und
Koordinieren der Termine und Beiträge
+ Viel Sitzen der Redakteure vor dem Compu-
terschirm
+ Zeit zum Fotografieren, Sammeln und Aus-
wählen der Bilder 
+ Geduld beim Einteilen der Texte und Bilder
auf die Seiten
+ Zeit für die Übermittlung an die Druckerei
und an die AusträgerInnen
+ Viele Wege der AusträgerInnen zu den Haus-
halten
+ Geld, bis alles bezahlt ist

Bitte verwenden Sie den beiliegenden Zahl-
schein für Ihre PFARRBRIEFSPENDE!
Vielen herzlichen DANK!

Segnung des Rüsthauszubaues in Döllach 

Zahlreiche FeuerwehrkameradInnen feierten am 26. Juli
zusammen mit der Bevölkerung von Lassing die Segnung
des Zubaues beim Rüsthaus in Döllach. 
Die Feuerwehr bedankt sich bei Pfarrer Andreas Fischer
für die Feier der Feldmesse, für die er sogar seinen Urlaub
unterbrach. OBI Johann Kettner

Ministrantenausflug

Am Samstag, den 8. August machten sich 11 Ministranten
mit Begleitung auf den Weg in den Wasserspielpark Eisen-

wurzen. Bei sonnigem Wetter
wurde geklettert, gepaddelt,
gerutscht, Go-Kart gefahren,
gepumpt, Sand gespielt und
alles ausprobiert, was sonst

noch angeboten wurde. Zwischendurch gab es eine Stär-
kung im Restaurant.
Ich möchte mich bei den Minis für den lustigen Tag und beson-
ders bei Fr. März und Hr. Habeler für ihre Unterstützung und
den „Taxidienst“ recht herzlich bedanken. G.K.

Berggottesdienst am Blosen
Jung und Alt kamen am 2. August auf den Lassinger Hausberg,
um die traditionelle Bergmesse zu feiern. 

Anschließend
gab es auf der
Nocheralm ein
langes geselli-
ges Zusam-
mensein mit
B e w i r t u n g
durch den
Trachtenver-
ein. Es war in
allem ein sehr
schöner Som-
mersonntag!

Termin der KFB:
26.09. um 8.30 Uhr – Schmücken der Pfarrkirche
für das Bezirkserntedankfest

GOTTESDIENST 
3. September um 15.30 Uhr

in der Kapelle des
Altenpflegeheimes

Döllach
Besonders eingeladen sind
wieder alle Senioren, denen es
nicht mehr so leicht möglich
ist, in unsere Pfarrkirche zu
kommen.
Anschließend freuen wir uns
auf ein gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und
Kuchen im Gemeinschafts-
raum.
Pfarrliche Mitarbeiter holen
Sie gerne ab und/oder bringen
Sie wieder nach Hause. Dazu
melden Sie sich bitte bei Ing-
rid Schröcker, Tel.Nr. 82404.
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LiezenPfarre LiezenLiezen
Das Frauenforum lädt ein:
Hans WALTERSDORFER vom
Haus der Stille (er ist der Autor
des rhythmischen Liederbuches
„du mit uns“) wird mit uns einen
Singabend mit neuen rhythmi-
schen Liedern machen.
Donnerstag: 24. Sept. 2009 

19 Uhr im Pfarrhof
Alle Leute – ob Jung oder Alt –
sind zu diesem einmaligen Singabend herzlich eingeladen.

Für den Arbeitskreis Familie und Gesellschaft
Elisabeth Immervoll

Dank für Austrägerdienst
Die Pfarre Liezen bedankt sich
bei Frau Josefa Glaser-Schlem-
mer für ihren langjährigen Dienst
als Pfarrbriefausträgerin.

Ihre Pfarrbriefe werden in
Zukunft von Frau Helga Fröhlich
austragen.

Nachtrag zum Pfarrfest in Liezen
Herzlichen Dank an die Feuerwehr
Pyhrn mit Siegi Missethon für die
Bereitstellung eines Zeltes, allen
Spendern von Mehlspeisen und bei
den unzähligen MitarbeiterInnen
und bei Lisa Michalka für die Koor-
dination des Tages. Nur so konnte
das Fest als solches so toll funktio-
nieren.

Wortgottesdienste in 
Weißenbach

Ab September finden die
Wortgottesdienste immer 

um 110.15 Uhr statt, 
da diese Zeit von vielen

bevorzugt wird.

Am 6. 10. 2009 findet im
Pfarrhof Liezen um 19.00 Uhr
ein Info-Abend für den Glau-
bensgrundkurs „Komm und
sieh“ für alle Interessenten
statt. Nähere Infos folgen in
der Oktoberausgabe des
Pfarrbriefes.

Bei strahlendem Sonnenschein
wurde auf der Hinteregger Alm

der Feiertag Maria Himmelfahrt
gefeiert.

2 Jahre Frauenforum
Das Frauenforum im Pfarrhof Liezen gibt es seit Sept. 2007.
12 Themen aus den vielfältigsten Bereichen wurden von Frauen jeden Alters freudig diskutiert, Erfah-
rungen ausgetauscht und weitergegeben. 
Oft wurde auch herzlich gelacht. 5 Abende wurden von Referentinnen höchst interessant gestaltet.Unge-
fähr 70 Frauen besuchten das FF einmal, öfters (je nach Thema) oder ganz regelmäßig. Es ist keine geschlos-
sene Veranstaltung, Termin immer der letzte Donnerstag im Monat.
Meine Feststellung nach 2 Jahren: Frauen haben etwas zu sagen, haben einen großen Erfahrungsschatz,
sind belesen und verfügen über großes Spezialwissen in den verschiedensten Gebieten.
Für das kommende Arbeitsjahr wünschen wir uns viele interessante Themen (jeder Vorschlag ist will-
kommen) unterhaltsame und humorvolle Abende aus denen man Kraft schöpfen kann für den Alltag.

Für den Arbeitskreis Familie und Gesellschaft Elisabeth Immervoll
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Das Katholische Bildungswerk bildet neue Referentinnen und Referenten aus
… zu Profis in der Elternbildung

Kinder heute in unserer hoch differenzierten, pluralistischen Gesellschaft zu erziehen und den
familiären Alltag so zu gestalten, dass sie fähig werden, sich in dieser Gesellschaft zurecht zu
finden, stellt an Mütter bzw. Väter hohe Anforderungen. Elternbildung unterstützt und stärkt
Eltern in ihrem Bemühen um eine bestmögliche Erziehung und Förderung ihrer Kinder. Grund-
lage einer qualifizierten Elternbildung sind kompetente ReferentInnen, die über eine fundierte
Ausbildung verfügen. 

Mit dem EEinführungs- und Informationstag startet das Katholische Bildungswerk am 226.
September 2009 im Kongress- und Tagungszentrum Schloss Seggau bei Leibnitz den nächs-
ten Ausbildungslehrgang mit Gütesiegel des Bundesministeriums. Dieser Lehrgang wird mit dem
Schwerpunkt Schulalter und Pubertät durchgeführt, umfasst 300 Unterrichtseinheiten und
setzt eine pädagogische Ausbildung voraus. 
Dauer der Ausbildung: Oktober 2009 bis März 2011
Sie interessieren sich für die Ausbildung? Wir beantworten gerne Ihre Fragen: 0316/ 80 41 344
astrid.fink-gradl@graz-seckau.at 
Mehr lesen unter http://bildung.graz-seckau.at 

Muki-Gruppe Lassing
(Mutter-Kind-Gruppe)

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet um 9.00 Uhr
im Pfarrhof Lassing ein Mutter-Kind-Frühstück statt.
Dazu sind alle Mütter oder Väter mit Kindern vom Baby-
bis zum Kindergartenalter herzlich eingeladen.
Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt € 2,50.
Dabei geht es um Erfahrungsaustausch unter Müt-
tern unter dem Motto „Wie erziehe ich mein Kind“.
Um die Kreativität der Kinder und Erziehungsberech-
tigten anzuregen haben wir beinahe bei jeden Treffen
auch Aktivitäten z.B. Weckerl backen, Basteln für jede
Jahreszeit, Besuche vom Nikolaus und Osterhasen, klei-
ne Wanderungen und Kutschenfahrten.
Die Bastelkosten werden für alle Teilnehmer von der
Mutter-Kind-Gruppe übernommen.
Wir würden uns sehr freuen auch Mütter und Väter sowie auch Omas und Opas aus Liezen
und Weißenbach kennen zu lernen.

Nächste Termine: Termin 1., Donnerstag 17. September – Herbstbasteln
Termin 2., Donnerstag 1. Oktober – Futterhäuschen basteln
Termin 3., Donnerstag 5. November – Laterne basteln

Treffpunkt jeweils 9.00 Uhr im Pfarrhof Lassing

Bis bald
die Muki-Gruppe – Lassing 

Pfarrverband
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Erntedank
WWas feiern wir?

Alle Religionen kennen Erntedankfeste, weil Menschen wis-
sen, dass die Erde, von der sie leben, nicht von ihnen selbst
gemacht ist. Katholische Christen bekennen seit vielen Jahrhun-
derten: „Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den
Schöpfer des Himmels und der Erde …“ Sie danken damit Gott
für die Gaben der Natur und verpflichten sich, mit der Schöp-
fung verantwortungsvoll umzugehen. Das ist auch der Sinn
des Erntedanksonntags, der in unseren Breiten Anfang Oktober
gefeiert wird.

Was will uns das Ernte -
dankfest heute sagen?
– in einer Zeit, in der viele

Landwirte eine bittere Bilanz
ziehen und viele bäuerliche
Betriebe aufgegeben werden,
weil es nicht gereicht hat?

Was will es uns sagen in einer
Welt, in der drei Viertel der
Menschheit nicht haben, was
sie zum Leben brauchen?
Was will es uns sagen in einer
Zeit, in der Lebensmittelskan-
dale unser Vertrauen in das
erschüttern, was auf unserem
Tisch steht?
Was will es uns sagen in einer
Zeit, in der wir trotz der vor-
handenen Überfülle bei uns in
vielerlei Hinsicht ein armes
Land sind?

Wir haben Grund zu danken
– aber in unserem Danken sol-
len wir uns unsere Nachdenk-
lichkeit bewahren, darüber, wo
es denn hingehen soll mit uns.
Maik Dietrich-Gibhardt

Aus der Küche unseres Pfarrers 
(daher vielfach erprobt):
Apfel-Sellerie-Risotto
für 4 Portionen
1 Zwiebel, 20 dag Knollensellerie,
25 dag Risottoreis,
1/8 l Weißwein,
3/4 l heiße Hühnersuppe, 1 roter Apfel,
Zitronensaft, 15 dag Camembert, Öl,
Salz, Petersilie
Garnitur: 22 Äpfel, Öl (vorzugsweise Nussöl)

Apfel entkernen, ungeschält in kleine Würfel schneiden, mit Zitro-
nensaft beträufeln, zugedeckt beiseite stellen. Camembert in Würfel
schneiden. Zwiebel und Sellerie schälen, kleinwürfelig schneiden und
in 3 El Öl hell anbraten, Reis zugeben, glasig anbraten und mit Wein
aufgießen. Wein verdampfen lassen, die Suppe nach und nach schöpfer-
weise zugießen; den Reis unter Rühren bissfest köcheln. Camembert-
und Apfelwürfel einrühren, kurz ziehen lassen. Zum Schluss fein gehack-
te Petersilie einrühren. Salzen nach Bedarf.
Die Äpfel für die Garnitur in Spalten schneiden, in Öl beidseitig kurz
braten.

Pfarrchronik
Sind Sie „in“ im 
Pfarrverband?

Aus welcher Pfarre/Kirche
und welchem Bild stammt
der folgende Ausschnitt:

Hilferuf!

In den vergangenen Pfarrbriefen sind schon einige Berich-
te aus der Pfarrchronik erschienen. Da in den Pfarrarchiven
(vor allem in Lassing) leider nur sehr wenig Bildmaterial
aus vergangenen Zeiten vorhanden ist, ersuchen wir Sie –
wenn Sie über aalte Fotos oder Dokumente verfügen –
uns diese zum Reproduzieren und zum Veröffentlichen zur
Verfügung zu stellen. 
Infos bitte an die Pfarrkanzlei 
oder an Franz Röck (pfarrbrief@liezen.at)

Die Auflösung zur nebenstehenden Frage gibt es im nächsten Pfarrbrief.
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Pfarrverband

In die ewige Heimat sind
uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Josefa Lumpe (83)
Paula Dechler (91)
Manfred Meier (52)
Helene Pirker (89)
Rosa Holzapfel (88), Weißenbach
Maria Amort (77)
Günther Heumesser (61)
Siegfried Schafgassner (82)
Elisabeth Knauss (80), Pruggern
Elfriede Braunsberger (59)
Alois Plank (69)

LASSING:
Elisabeth Matlschweiger (54)
Hilda Dunkl (82)
Friedrich Hicka (80)

Kinder Gottes
wurden durch
die Taufe:
LIEZEN:
Ein Sohn DDominik von Slavko und 
Adisa Dudic;
Ein Sohn FFilip von Drago und Daniela
Jelic;
Ein Sohn NNoah Giacomo Arnulf von
Claudia Niedermayer;
Ein Sohn JJul ian Konstantin von
Dipl.-Päd. Silvia Lackner und Mag.
Andreas Köberl;
Ein Sohn JJulian Roland von Bettina
Bojtos und Roland Sölkner;
Ein Sohn FFinn Franz von Salzinger
Franz und Cornelia, Weißenbach;
Ein Sohn DDennis von Slavica Paric und
Mustafa Güngör

Den Bund fürs Leben
haben vor Gott geschlossen:

LIEZEN:
Marina Marinkovic und 
Hannes Hammer;
Klötzl Daniela geb. Krenn und 
Klötzl Christian

LASSING:
Barbara Stauchner und 
Heinrich Speckmoser;
Mag. Marianne Lemmerer und 
Mag. Gregor Glawischnig

Fotonachweis:

Titelseite: medienbox.at
Seite 5: kisi.at
alle anderen: Pfarrarchiv

Schäfchenstunde
Wir laden die Allerkleinsten jeden Dienstagvormittag in den Jungschar-
raum im Pfarrhof ein zu einer SCHÄFCHENSTUNDE. Als kleine Schäf-
chen in der Herde unseres Guten Hirten dürft ihr auf Mama’s oder Papa’s

Schoß gemeinsam hören,
schauen, staunen, entde-
cken und euch als gelieb-
te Kinder Gottes erleben.
Es gibt jedes mal ein klei-
nes Schäfchen-Handpup-
pentheater, einfache Lie-
der und einen gleichblei-
benden Ablauf. Wir haben
uns diese Idee von den
Kisi-kids abgeschaut und
waren besonders beein-

druckt von der spürbaren Geborgenheit, die so eine Schäfchenstunde
prägt. 
Ab Dienstag, 15. September wöchentlich von 10–11 Uhr im Jungschar-
raum im Pfarrhof Liezen. Wir freuen uns auf viele ca.1-4jährige und
ihre Eltern. Barbara Kabas und Martina Kreiter

Impressionen vom Pfarrverbandsausflug 2009
Unser diesjähriger Pfarrverbandsausflug führte uns in die wunder-
schöne Wachau zur „Schmerzhaften Muttergottes“ in die barocke Pfarr-
kirche Maria Taferl. Dort feierten wir die Heilige Messe mit unse-
rem Hr. Pfarrer Mag. Andreas Fischer.
Anschließend konnten wir uns beim Mittagessen im Restaurant Kai-
serhof stärken. Weiter ging die Fahrt zum Schloss Artstetten. In zwei
Gruppen geteilt konnten wir eine Führung durch das Schloss oder
durch den Park besuchen. Im Schloss erfuhren wir sehr ausführlich
über die schicksalhaften Jahre der österreichisch-ungarischen Monar-
chie. Von diesem schönen Tag konnten wir viele neue Eindrücke mit
nach Hause nehmen. Helena Lackner

Es war eine sehr angenehme Gesellschaft und wir sind beim Pfarraus-
flug immer dabei. Es war eine interessante Besichtigung und für jeden
empfehlenswert. 
Artstetten hat einen historischen Wert. Die Fahrt zurück über Lunz
war schön,denn da kommt man selten hin. Ehrenfried Schwaiger

Ein besonde-
rer Dank gilt
Lisa Michalka
und Ihrem
Team für die
vorbildliche
Vorbereitung
und Durchfüh-
rung dieses
sehr gelunge-
nen Ausflu-
ges.
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Friedhofsverwaltung Liezen:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer

Sprechstunde: 
montags, von 16.30 – 17.30 Uhr
(außer 13.7., 3.8., 10.8., 17.8.)

im Pfarrhof Liezen (03612-22425-23)
bzw. Terminabsprache unter 

0676/73 23 150

Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Tel. 03612/82 6 56

Ein Blick ins Internet 
Die Website www.theologie-und-kirche.de wird vom „Münsteraner
Forum für Theologie und Kirche“ gepflegt und enthält eine Vielzahl
stets aktueller Berichte und Links aus den Bereichen Theologie,
Philosophie und Kirche.
Was macht ein Diakon? Was ist, wenn ich Pate werden möchte?
Was sind Heilige? Antworten auf all diese Fragen – und noch viele
mehr – bietet das Onlineportal der katholischen Glaubensinforma-
tion Frankfurt unter www.internetseelsorge.de

Pfarrverband
Auf den Spuren des Apostel Paulus

Unter diesem Motto stand das heurige Jungschar- und Ministrantenlager des Pfarrverbandes. 22
Kinder (aus allen drei Gemeinden) konnten in der ersten Ferienwoche eine erlebnis- und abwechs-
lungsreiche Zeit auf der Niglalm bei Kleinreifling verbringen.
Auf spielerischer und kreativer Weise beschäftigten sich die Kinder mit dem Leben des Hl. Pau-
lus und erfuhren einiges über seine Lebenswelt. Ein besonderes Highlight war der Besuch von
Armin Assinger, dargestellt von Christian Schwab, der die Teilnehmer in einer Millionenshow
zum Leben des Paulus testete. Es war erstaunlich, wie geschickt sich die Kinder in kleinen Grup-
pen berieten und die Joker ausnützten, sodass viele der Fragen positiv beantwortet werden konn-
ten.

Neben diesem „inhaltlichen“ Schwer-
punkt konnten sich die Kinder vielfäl-
tig mit Sport, Spiel und Spaß die Zeit
vertreiben. 
Nach der verregneten Frühsommer-
zeit war das Wetter so freundlich, dass
alle Programmpunkte wie geplant
durchgeführt werden konnten. Nur
der Wettersturz am Ende des Lagers
machte einen Strich durch die Rech-
nung. Bei einem Hagelunwetter, das
noch keiner der Lagerteilnehmer –
auch nicht der Begleiter und Köchin-
nen – jemals erlebt hatte, wurden alle

vier Autos schwerst beschädigt und auch das Dach der Almhütte wurde so sehr zerstört, dass befürch-
tet wurde, dass auch in die Zimmer Wasser eindringen wird. Nach einem Kontrollgang konnte
zum Glück Entwarnung gegeben werden. Nach der großen Aufregung und einer Beruhigungs-
phase konnte der Bunte Abend mit einigen Einschränkungen noch zu einem schönen Ende geführt
werden. Das gemeinsam von den Kindern einstudierte Dankeslied an die Begleitpersonen und
Köchinnen ließ große Wehmut aufkommen.
Viele Fotos vom Lager können Sie im Fotoalbum der Pfarrverbandshomepage unter www.pfarre-
liezen.at bewundern.
Auf diesem Weg ist großer Dank allen ausgesprochen, die für das gelungene Lager ihren Beitrag
geleistet haben: allen Begleitpersonen, den Köchinnen, allen privaten und öffentlichen Spendern,
durch deren Unterstützung der Lagerbeitrag sehr gering gehalten werden konnte.

Hinweis für 2010:
Das Lager im kommenden Jahr findet vom 24. – 31. Juli (dritte Ferienwoche) in Pusterwald statt.
Wir bitten schon jetzt, diesen Termin vorzumerken.
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Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8:00 bis 11:30 und am FR auch von 14:00 bis 17:00 besetzt.
In Lassing sind jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15:30 bis 17:00 Kanzleistunden im Pfarrhof (7. u. 21. Sept.)
Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen!
Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per email an kath.pfarramt@liezen.at.
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12
und PA Mag. Martin Weirer unter 22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten sowie Seniorpfr. Josef Schmidt
unter 23860 zur Verfügung.
Besuchen Sie auch die Homepage unter www.pfarre-liezen.at, auf der Sie stets über Aktuelles informiert werden.

Der nächste Pfarrbrief erscheint
am Donnerstag, den 24. Sept. 2009.
– Wir bitten die  Austräger wie-
der um ihren wichtigen Dienst.

Liezen Lassing Weißenbach
So, 30.08. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Wortgottesdienst 08:45 Sonntagsmesse 
Mo, 31.08. 19:00 Abendmesse
Mi, 02.09. 19:00 Abendmesse
Do, 03.09. 15:30 Altenheim Döllach 19:00 Abendmesse
Fr, 04.09. 16:00 kath.Andacht im Pflegez.

19:00 Abendmesse
Sa, 05.09. 19:00 Vorabendmesse Eröffnung des Gemeinde-

zentrums
So, 06.09. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse

17:00 ökumenische Andacht bei der Kirchengedenkstätte in Neuhaus
Mo, 07.09. 19:00 Abendmesse
Di, 08.09. 19:00 Andacht b. Moserkapelle
Mi, 09.09. 19:00 Abendmesse
Do, 10.09. 19:00 Abendmesse
Fr, 11.09. 19:00 Abendmesse
Sa, 12.09. 19:00 Vorabendmesse
So, 13.09. 10:15 Wortgottesdienst 08:45 Sonntagsmesse

Pfarrkaffee
10:15 Sonntagsmesse

13er Wallfahrt in Oppenberg 19:00 GH Schartner 19:30 Wallfahrermesse
Mo, 14.09. 19:00 Abendmesse
Mi, 16.09. 19:00 Abendmesse

19:30 Liturgiekreis
Do, 17.09. 19:00 Abendmesse
Fr, 18.09. 16:00 ev. Andacht im Pflegez.

19:00 Abendmesse
Sa, 19.09. 19:00 Vorabendmesse
So, 20.09. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse

09:30 50 Jahre evang. Auferstehungskirche
Mo, 21.09. 19:00 Abendmesse
Mi, 23.09. 19:00 Abendmesse
Do, 24.09. 19:00 Abendmesse
Fr, 25.09. 19:00 Abendmesse
So, 27.09. 10:15 Sonntagsmesse 08:30 Bezirkserntedank 10:15 Wortgottesdienst
Mo, 28.09. 19:00 Abendmesse
Mi, 30.09. 19:00 Abendmesse
Do, 01.10. 15:30 Altenheim Döllach 19:00 Abendmesse
Fr, 02.10. 19:00 Abendmesse
Sa, 03.10. 19:00 Vorabendmesse
So, 04.10. 10:15 Sonntagsmesse

Erntedank
08:45 Sonntagsmesse

Erntedank


